
W
as passiert, wenn eine Fußball-
mannschaft in der Landesliga
die zweitwenigsten Tore schießt,

die meisten Gegentreffer kassiert und sich
in 17 Spielen zweimal Rot, sechsmal Gelb-
Rot und 68-mal Gelb einhandelt? Richtig,
dann ist sie mit hoher Wahrscheinlichkeit
im Tabellenkeller zu finden. Das ist das ak-
tuelle Los des TSV Weilimdorf, der vor dem
Beginn der zweiten Saisonhälfte auf dem
15. und damit vorletzten Platz im Klasse-
ment rangiert. Aber aussichtslos ist die La-

ge nicht. Denn von
dem zur Abstiegsrele-
gation berechtigen-
den zwölften Platz
trennen die Weilim-
dorfer sechs Punkte,
vom ersten Nichtab-
stiegsplatz deren
zehn. In der Winter-
pause hat die Mann-
schaft von Trainer
Adjmal Hakimzade
einiges dafür getan,
um die oben erwähn-
ten Probleme zu lö-

sen. Die Vereinsführung hat wiederum ei-
niges dafür getan, den Kader angemessen
zu verstärken. Und so wundert es nicht
wirklich, wenn die Nord-Stuttgarter wei-
terhin zuversichtlich sind: „Wir werden
weiterhin da hinten rumkraxeln. Aber ich
bin überzeugt, dass wir nicht absteigen“,
sagt TSV-Spielleiter Marc Gsell.

Allerdings verlief die Vorbereitung auf
den Rest der Runde eher durchwachsen.
Denn die Nord-Stuttgarter hatten mit be-
kannten Problemen zu kämpfen. Erstens:
die mangelnde Durchschlagskraft. In der
Vorbereitungspartie gegen den Bezirksli-

gisten NK Croatia Zagreb Stuttgart domi-
nierte der TSV, wusste seine Chancen aber
nur ein Mal zu nutzen. Am Ende stand ein
1:1-Remis. Zweitens: die anfällige Abwehr.
In der Begegnung beim GSV Maichingen,
ebenfalls ein Bezirksligist, kassierten die
Nord-Stuttgarter eine 2:4-Pleite. „Da ha-
ben wir allerdings auch ein starkes Offen-
sivpressing ausprobiert und sind ausge-

kontert worden“, begründet Gsell. Drit-
tens: der Mangel an Disziplin. „Wir haben
in der Winterpause viel darüber gespro-
chen und haben in den Testspielen deutlich
weniger Karten kassiert“, sagt Gsell. Für
einen der Weilimdorfer Akteure kam die
Aussprache aber zu spät. Während eines
Spiels beim Hallenturnier des TSV Bern-
hausen wurde gegen Weilimdorfs Stürmer

Carmine Pescione mit Zweikampfhärte an
der Grenze des Erlaubten vorgegangen.
Der Angreifer, der zu den eher tempera-
mentvollen Vertretern seiner Zunft gehört,
trat nach hinten aus und traf seinen am Bo-
den liegenden Gegenspieler an einer sehr
empfindlichen Stelle. Die Folge: rote Karte
und Sperre bis Ende April, da Pescione als
Wiederholungstäter gilt.

Bewährte Zuversicht, bekannte Probleme

Die Diskussionsbereitschaft derWeilimdorfer Spieler war einer der Gründe für die zahlreichen Verwarnungen. Foto: Tom Bloch

Fußball Der Landesligist TSV
Weilimdorf fühlt sich für den
Kampf um den Klassenverbleib
gerüstet. Von Mike Meyer

Männer fürs Grobe, Männer fürs Feine und zwei, die zupacken können

D
er Kader, mit dem der TSV Weilim-
dorf in die Landesligasaison
2013/2014 gegangen war, ist nicht

üppig bestückt gewesen. Erst recht nicht,
als sich in Damir Bosnjak, Danijel Bosnjak
und Kerim Karaboga gleich drei Spieler
nach wenigen Wochen wieder von dem
Club verabschiedeten. Da mit einem Ein-
satz der Langzeitverletzten Samir Almalla
und Nevzat Yalman in der laufenden Runde
nicht mehr zu rechnen ist und auch Keeper
Martin Bächler pausieren will, bestand

Handlungsbedarf in
allen Mannschaftstei-
len. Und so suchte und
fand der Club: Männer
fürs Grobe, Männer
fürs Feine und noch
zwei, die zupacken
können.

DieMänner fürs Gro-
be:Savas Kara und Eu-

gen Weimer, der nach einem halbjährigen
Zwischenspiel beim Bezirksligisten TV 89
Zuffenhausen wieder an seine alte Wir-
kungsstätte zurückgekehrt ist.
Spielleiter Marc Gsell über Kara: „Er hat

dem Einsatzwillen von Leo Christ und die
Statur von Güney Cömert. Extrem zwei-
kampf- und kopfballstark. Ein klassischer

Abräumer in der In-
nenverteidigung, der
sich aber im Spielauf-
bau noch verbessern
muss, wenn er an Flo-
rian Sprenger und Gü-
ney Cömert vorbei
will. Für mich steht er
zurzeit an der Grenze
zwischen Ersatzbank
und Stammelf.“

Gsell über Weimer: „Ein Außenverteidi-
ger, den wir in dem halben Jahr schmerz-
lich vermisst haben. Kompromisslos in der
Abwehrarbeit und mit viel Druck und Im-
pulsen nach vorne. Er wollte ja eigentlich
gar nicht von uns weg, aber er war sich nach
dem Landesligaaufstieg nicht sicher, ob er
Arbeit und Sport unter einen Hut be-
kommt. Das hat sich Gott sei Dank geklärt“

DieMänner fürs Feine: Cesur Sevimli und
Bastian Müller, für die allerdings beide das
Prädikat „Wandervogel“ gilt. Der 26-jähri-
ge Sevimli kickte laut der Internet-Seite

transfermarkt.de als Aktiver vor seinem
Engagement in Weilimdorf bei neun Ver-
einen, der 23-jährige Müller bringt es auf
sechs Ex-Clubs. Aller-
dings sei an dieser
Stelle auch darauf hin-
gewiesen, dass Sevimli
laut besagter Internet-
seite zur SG Weilim-
dorf gewechselt ist.
Gsell über Sevimli:
„Wir haben ihn eigent-
lich über das Futsal-
Team Stuttgart Dyna-
mite, bei dem auch Burak Demirel gespielt
hat, kennengelernt. Er hat eine gute Spiel-
auffassung, gute Ballkontrolle, zweikampf-

stark. Er bringt eigent-
lich alles mit, was man
von einem ehemaligen
Profi erwarten darf.
Ich kann mir vorstel-
len, dass er der Taktge-
ber für unser Spiel
wird. Die Vorausset-
zungen dafür hat er.“
GsellüberMüller: „Er
ist taktisch sehr gut

ausgebildet worden und hat einen schnel-
len Antritt. Ich sehe ihn als einen guten
Vorbereiter und glaube, dass er deutlich
mehr kann. Was sein Image als Wandervo-
gel betrifft, mache ich mir keine Gedanken.

Das Image hat Carmine Pescione auch ge-
habt, und der ist jetzt schon eineinhalb Jah-
re bei uns.“

Die zwei, die zupa-
cken können: Fabian
Hieber, der per Zufall
bei den Weilimdorfern
gelandet ist, und Bu-
rak Demirel.
Gsell über Hieber:
„Ein Super-Talent.
Auf der Linie ist er so
stark wie Martin Bäch-
ler, aber er hat eine bessere Strafraumbe-
herrschung. Und er hilft der Abwehr, weil
er seine Vorderleute auch gut dirigieren

kann.“
Gsell über Demirel:
„Ein mitspielender
Torwart, der hervorra-
gend in unser Team
passt. Für mich ist er
eine sehr gute Num-
mer zwei.“

Wenn ein Leser nun
den Namen von Mi-

chele Agrimano vermisst: Der Mittelfeld-
spieler ist als Neuzugang aufgeführt, wird
dem TSV aber noch nicht helfen können.
Nach einer Knieverletzung nebst Opera-
tion befindet sich Agrimano in der Reha.

Fußball Der TSVWeilimdorf hat in der Winterpause eine
ganze Reihe an Verstärkungen verpflichtet. Von Mike Meyer

„Wir werden
weiterhin
da hinten
rumkraxeln.
Aber ich bin
überzeugt,
dass wir nicht
absteigen.“
Marc Gsell, Spielleiter
des TSV Weilimdorf

Ergebnisse und Tabellen

Basketball

1. Regionalliga Südwest

SG HD/Kirchheim – Völklingen-Warndt 92:86
EVL Baskets Limburg – ifm Baskets Konstanz 69:64
KIT SC Karlsruhe – MTV Stuttgart 79:58
ASC Theresianum – MTV Kronberg 97:90
USC Heidelberg II – VfB 1900 Gießen 82:62
TV Saarlouis – SV 03 Tübingen II 87:76
TSV Crailsheim II – SG DJKMJC - TBB Trier 78:72

1.TV Saarlouis 21 1964:1663 34

2.SV 03 Tübingen II 21 1596:1433 30

3.KIT SC Karlsruhe 21 1601:1434 28

4.TSV Crailsheim II 20 1539:1520 26

5.MTV Kronberg 21 1816:1741 24

6.MTV Stuttgart 21 1639:1601 24

7.ASC Theresianum 21 1811:1783 22

8.SG DJKMJC - TBB Trier 21 1460:1595 20

9.USC Heidelberg II 21 1656:1682 20

10.VfB 1900 Gießen 21 1509:1639 18

11.ifm Baskets Konstanz 21 1600:1627 18

12.SG HD/Kirchheim 20 1560:1679 12

13.EVL Baskets Limburg 21 1660:1783 12

14.Völklingen-Warndt 21 1570:1801 4

Regionalliga Südwest-Süd, Frauen

TV Konstanz – BSG Basket Ludwigsburg 60:85
SG Heidelberg-Kirchheim – MTV Stuttgart 56:61
SV Möhringen – KuSG Leimen 46:56
BSG Vaihingen/Sachsenheim – KIT SC Karlsruhe 61:58
TSV Berghausen – USC Freiburg II 62:53
DJK/SB Ulm – USC Heidelberg II 38:43

1.KuSG Leimen 19 1403:947 32

2.USC Freiburg II 19 1232:924 30

3.MTV Stuttgart 19 1311:1044 30

4.BSG Basket Ludwigsburg 19 1287:1048 26

5.Post Südstadt Karlsruhe 19 1277:1082 26

6.USC Heidelberg II 19 1168:972 24

7.SV Möhringen 19 1068:961 24

8.TSV Berghausen 20 1159:1138 21

9.SG Heidelberg-Kirchheim 19 1063:1069 18

10.TV Konstanz 20 974:1232 12

11.Vaihingen/Sachsenheim 20 966:1371 6

12.KIT SC Karlsruhe 20 792:1330 0

13.DJK/SB Ulm 20 815:1397 0

Sportredaktion Nord-Rundschau
Telefon: 07 11 / 87 05 20 - 15
E-Mail: a.meyer@nord-rundschau.zgs.de

Kontakt

Fußball

Bezirksliga Stuttgart

Calcio Leinf.-Echterdingen – TSV Plattenhardt 2:0
Tore: 1:0 Tosun (10.), 2:0 Basol (60.)
Besonderes: Gelb-Rot für Malbasic (Calcio, 85.) und
Meha (Calcio, 90.)

1.Calcio Leinf.-Echterd. 17 15 1 1 52:10 46

2.TSV Plattenhardt 17 11 3 3 44:26 36

3.SC Stammheim 17 11 2 4 46:24 35

4.TSVgg Münster 17 10 5 2 41:20 35

5.SV Bonlanden II 17 10 2 5 73:28 32

6.MTV Stuttgart 17 8 3 6 50:37 27

7.Spvgg Möhringen 17 8 3 6 47:44 27

8.Sportvg Feuerbach 17 7 3 7 32:26 24

9.NK Croatia Zagreb Stgt. 17 7 3 7 32:37 24

10.TV Zuffenhausen 17 6 3 8 30:32 21

11.SSV Zuffenhausen 17 6 3 8 31:51 21

12.VfL Stuttgart 17 5 1 11 28:65 16

13.TSV Mühlhausen 17 4 3 10 26:38 15

14.SV Sillenbuch 17 4 2 11 33:45 14

15.TSV Leinfelden 17 2 3 12 19:56 9

16.Sportfreunde Stuttgart 17 2 0 15 17:62 6

SVEssingen
Zugänge: keine.
Abgänge:MarioRaab(SVDJKStödtlen),DenisRama
(SVNeresheim),AhmedAkin (TSVHeubach).

SCGeislingen
Zugänge: JanKnezevic (VfRAalen II,Mittelfeld).
Abgänge: LukasFähndrich (VfLKirchheim).

TSVWeilheim
Zugänge: keine.
Abgänge:AlenGrosic (SGErkenbrechtsweiler-Hoch-
wang).

1. FCHeiningen
Zugänge:MetinDemirci (1.FCHeiningen II,Mittel-
feld),OnurYildiz (SVEbersbach,Abwehr),Aydin
Caglar (VfLKirchheim,Sturm), JulianFauser (TSGV
Hattenhofen,Abwehr).
Abgänge:TobiasLatzko( 1.FCEislingen),NueLleshaj
(SGTTGöppingen),UmutSat (SGTTGöppingen).

Spfr.Dorfmerkingen
Zugänge:Manuel Illenberger (VfRAalen II,Mittel-
feld),Nicolai Sauer (SVBuchoniaFlieden/Hessenli-
ga).
Abgänge: keine.

TSGVWaldstetten
Zugänge:RicoSeemann(A-JuniorenVfRAalen,Mit-

telfeld),ClemensBuhl (FSVRot-WeißStegen,An-
griff).
Abgänge:StefanBellendorf (SVHussenhofen),Mar-
celMädel (A-Junioren 1. FCNormanniaGmünd).

SVEbersbach
Zugänge:MichaelKutscher (1.GöppingerSV,Mittel-
feld), SifedineSerour (A-JuniorenFV09Nürtingen,
Mittelfeld),HadisGrahic (TSVKöngen,Tor),Hadir
Grahic (TSVKöngen,Abwehr).
Abgänge:AnastasiosKivotidis (TSVBadBoll), Elton
Smith (FVFaurndau),OnurYildiz (1. FCHeiningen).

TVEchterdingen
Zugänge:MoritzWille (1. FCFrickenhausen,Mittel-
feld),TaulantVehapi (SGTTGöppingen,Angriff).
Abgänge:TimoSeiler,GiuseppeD’Elia (beideTSVEl-
tingen),HasanKöse(CalcioLeinfelden-Echterdin-
gen), SörenNehrhoff (xxx).

TSVKöngen
Zugänge:SaschaMangold (ACBeinstein Italia,Mit-
telfeld),NiKoWaxmann(zurückvonAuslandsaufent-
halt,Mittelfeld).
Abgänge:HadisGrahic,HadirGrahic (beideSVEbers-
bach),MarcHeeg(1. FCBruchsal), PierreKönig (Um-
zugnachHamburg), Felix Lang(pausiertwegenAbi-
tur), PascalPosva(verletzungsbedingtesKarriereen-
de).

TSVBadBoll
Zugänge:AnastasiosKivotidis (SVEbersbach,Ab-
wehr).
Abgänge: keine.

SSVUlm1846II
Zugänge:NicoNißl (Wacker Insbruck,Mittelfled),Ti-
moGrimm(1. FCHeidenheim II,Mittelfeld).
Abgänge:MichaelMorozov, SimonHille (beideTSV
Burgau),AdrianPostolika (SVLonsee),NarimanNa-
deri, LarsFrindt (beibeidenZiel unbekannt), EmreGök
(verletzungsbedingtesKarriereende),Wemerson
SouzadoSantos (Polen),MichaelTurkalj (TSVEchin-
gen).
Trainer: seitOktoberRinoSperadio (A-JuniorenFCBi-
berach) fürMartinBlankenhorn(SVLonsee).

FCGermaniaBargau
Zugänge:StefanBundschuh(TVWeiler i.d.B.,Mittel-
feld),MariusHerkommer(TVLindach,Abwehr),
ChristianSchläfke (TSVWäschenbeuren,Torwart).
Abgänge: keine.

VfLKirchheim
Zugänge: LukasFähndrich (SCGeislingen,Mittelfeld),
AdonisBublica (FCEllwangen,Mittelfeld), FurkanUy-
sal (TSVScharnhausen,Angriff),AydinKisakol (SC
Altbach,Mittelfeld),MaximilianBeller (ACCatania
Kirchheim,Abwehr),OnurCekic (eigeneU23,Tor).
Abgänge:HüseyinCetin (SCAltbach), SinanKarar-

maz(FCSonthofen),Tino Jungblut (TSVJesingen),
AydinCaglar (1. FCHeiningen),ManuelDoll (Ziel un-
bekannt),NickKöber (SVKatzweiler/Studium inKai-
serslautern).
Trainer: Seit demdrittemSaisonspiel Erol Sarikoc (FC
Eislingen, Jugend) fürAndreasGerstenberger (Ziel
unbekannt).

SVVaihingen
Zugänge:YoanAlonso(KVPlieningen,Abwehr).
Abgänge:AndersLindahl (zurücknachSchweden).

TSVWeilimdorf
Zugänge:MicheleAgrimano(SSVZuffenhausen,Mit-
telfeld), BastianMüller (SVFellbach,Mittelfeld), Bu-
rakDemirel (SKVPalästinaAlQ’udsStuttgart,Tor),
EugenWeimer (TV89Zuffenhausen,Abwehr), Savas
Kara (FV Ingersheim,Abwehr), FabianHieber (TSV
Schwabmünchen,Tor),CesurSevimli (pausierte/zu-
vorFSV08Bissingen,Mittelfeld),YavuzSelimDemir
(pausierte/zuvor JuniorenSVSandhausen,Angriff –
bereitswährendderHinrunde).
Abgänge:DamirBosnjak (TrainerbeiNAFIStuttgart ),
DanielBosnjak,KerimKaraboga(beideNAFIStutt-
gart),AykutCan(SCStammheim),AlexandarMiluti-
novic (UmzugnachBerlin),MartinBächler (pausiert).

TSGSchnaitheim
Zugänge: keine.
Abgänge: keine.

Wer kam, wer ging: Die Wechsel in der Fußball-Landesliga

Renaissance der
Stuttgarter

J
ahrelang hatten die Vertreter des
Fußballbezirks Stuttgart rein zahlen-
mäßig kein allzu gutes Bild in der

Staffel 2 der Fußball-Landesliga abgege-
ben. Zurzeit dominieren die Mannschaften
aus den Bezirken Neckar/Fils und Kocher/
Rems das Geschehen in der Staffel. Zwar
hielten sich in der jüngeren Vergangenheit
der SV Vaihingen und der zum Bezirk Stutt-
gart gehörende TV Echterdingen wacker
im Klassement, aber für die Aufsteiger aus
der Bezirksliga Stuttgart ging es in den ver-
gangenen Jahren meistens eine Spielzeit
später wieder nach unten. Das könnte sich
ändern: In der Saison 2014/2015 könnten
im günstigsten Fall sechs Clubs aus dem
Bezirk der Landeshauptstadt dabei sein.

Erstens: Der SV Bonlanden, bei dem ei-
niges auf einen Abstieg aus der Verbandsli-
ga hindeutet. Zweitens: Calcio Leinfelden-
Echterdingen, unangefochtener Bezirksli-
ga-Spitzenreiter, der inzwischen schon
zehn Punkte Vorsprung auf die Konkurren-
ten hat. Drittens: Der Bezirksliga-Vize-
meister, einerlei, ob der nun TSV Platten-
hardt, TSVgg Münster oder auch SC
Stammheim heißt – sofern er sich in der
Relegation durchsetzen kann. Nun käme
zwar auch der SV Bonlanden II als Kandi-
dat für die Vizemeisterschaft in Frage, aber
dessen Weg nach oben wäre ja dann durch
den Abstieg der ersten Mannschaft blo-
ckiert. Viertens bis sechstens: Der TV Ech-
terdingen, der SV Vaihingen und der TSV
Weilimdorf schaffen den Klassenverbleib.

So weit die Theorie einer Stuttgarter Re-
naissance: Sicher ist, dass der Stuttgarter
Bezirksligameister aufsteigt. Ziemlich si-
cher ist, dass die Bonlandener absteigen.
Sehr wahrscheinlich ist, dass der TV Ech-
terdingen die Klasse hält. Und der Rest ist
blanker Optimismus. mim

Ausblick In der nächsten Saison könnten

sechs Fußball-Landesligisten aus

dem Bezirk Stuttgart kommen.
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